
350 VI. Von der menschl. Gesellschaft.

So laßt es euch denn empfohlen sein, ihr jungen
Leser, euch früh zu bilden und jede nützliche Erkent-
niß, wozu euch die Vorsehung Gelegenheit gibt, zu
erwerben. Wählet mit Klugheit einen solchen Beruf,
wozu ihr am meisten Gaben, Gelegenheit und Hülfs,
mittel habt. Treibt Ein Hauptgeschäft mit vorzüg¬
lichem Fleiß, und macht es euch zum Ziel: nicht bei
dem Mittelmäßigen stehn zu bleiben. Befolgt die
Gesetze; erfüllt die Pstichten eures Berufs mit Pünkt¬
lichkeit; laßt die Tugend und Religion den Leitstern
aller eurer Handlungen sein — auch der verborgnen,
die kein menschliches Auge sieht, und wovon, außer
euch selbst, nur das allsehende Auge Gottes Zeuge
ist, und erwartet alsdann von dem weisen und gütigen
Urheber eures Daseins, daß er es euch so wohl werde
gehen lassen, wie es euch in jeder Rücksicht am zu,
täglichsten ist.
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